
Die Stadtbibliothek Konstanz bleibt auch in diesem Jahr eine zentrale An-
laufstelle für alle BürgerInnen, die Zugang zu Wissen und Bildung suchen. 
Es ist wichtiger denn je, fundierte Informationen aus zuverlässigen Quellen 
zu erhalten. Dafür steht die Stadtbibliothek mit ihren analogen und digitalen 
Angeboten.

Darüber hinaus scha� t die Stadtbibliothek Räume für echte Teilhabe am 
kulturellen und gesellschaftlichen Leben unserer Stadt. Veranstaltungen wie 
die Nacht der Bibliotheken oder die Kinder- und Jugendliteraturtage zeigen, 
wie lebendig und o� en unser Angebot ist. Wir laden Sie herzlich ein, den 
vorliegenden Bericht zu lesen und die Vielfalt unserer Arbeit zu entdecken.

Ulrike Horn & das Team der Stadtbibliothek

Am 4. April zeigte sich die Stadtbibliothek anlässlich der Nacht der Bibliotheken von einer anderen Seite. BesucherInnen 
konnten bei einem Pub-Quiz ihr Wissen unter Beweis stellen, Gesellschaftsspiele spielen oder sich einen Drink an der 
Literatur-Bar gönnen. 

In der Kinder- und Jugendbibliothek wurde gebastelt, ein Kamishibai-Schattentheater vorgeführt und Gamingfreunde 
konnten mit der Nintendo Switch spielen. 

Physischer Bestand

Ausleihen BesucherInnen

Virtueller Bestand

81.015 

455.215 147.100 

20.390 
2024: 83.845

2024: 448.678 2024: 146.000

2024: 19.208

Auf einen Blick – 
das Jahr 2025 in Zahlen

Immer mit dabei – die digitalen Angebote der 
Stadtbibliothek

Literatur-Bar, Pub-Quiz, Experimentierlabor –
die Nacht der etwas anderen Bibliothek

Ein besonderes ausLESE-Jahr

Hitliste der Neuanschaffungen 2025

Veranstaltungen und Führungen

Teilnehmende

219

6.621 

2024: 155

2024: 5.487

Veranstaltungen und Führungen

Öffnungsstunden

1.875 
2024: 1.879

Über 850 BesucherInnen erlebten fünf hochkarätige ausLESE-Abende. Zu 
Gast waren Behzad Karim Khani, Nele Pollatschek und Judith Hermann. 
Ewald Arenz kam zu einer ausverkauften Matinee im Bodenseeforum und 
der Konstanzer Autor Thomas Bissinger zu einem Werkstattgespräch über 
die Arbeit an seinem Debütroman.

.

Ein besonderes ausLESE-Jahr
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Jahresrückblick 2025

Romane:   Wackelkontakt von Wolf Haas
Sachbuch Erwachsene:  Apulien (MM-Reisen) von Andreas Haller
Spielfilm Erwachsene:  Die Fotografi n
Bilderbuch:   Sina Sternenfl ügel – Zauberfunkeln in der Feenwaldschule von Annette Moser
Toniefigur:   Bobos Ausfl ug zum Spielplatz von Karl Menrad
Kinderroman:   Die drei ??? Kids – Diebe im Tierpark von Anne Scheller
Jugendroman:   Der Tag bricht an (Die Tribute von Panem 5) von Suzanne Collins
Sachbuch Kinder:   Minecraft Mega Mini-Projekte von Mojang Studios
Spielfilm Kinder:   Woodwalkers

Neu im 
digitalen Portfolio 

der Stadtbibliothek ist die 
Plattform der Genossenschaft 

Ri� Reporter, die mit ihrer Arbeit 
Demokratie, Wissenschaft und 

Bildung stärken möchte. Hier finden 
KundInnen fundiert recherchierte 

Artikel unabhängiger 
JournalistInnen.
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Stand Februar 2026

MedienbotInnen zu Besuch mit Buch

Viel mehr als Lesen – 
das Programm der Kinder- und 
Jugendbibliothek

Was steht an?

Bücher als Anknüpfungspunkte für Gespräche – das ist 
das Ziel des gemeinsamen Projekts von Stadtbibliothek 
und Spitalstiftung Konstanz. Rund 20 MedienbotInnen be-
suchen nun regelmäßig BewohnerInnen der Seniorenhei-
me der Spitalstiftung mit Medien aus der Stadtbibliothek. 
Besonders gefragt sind Bücher, die bei den SeniorInnen 
Erinnerungen an die eigene Kindheit und Jugend wach-
rufen und so zum Erzählen anregen.

Wir gestalten die Innenstadt von morgen mit – 
der Sommerort Pfalzgarten

Ein neuer Platz für gemütliche Leseerlebnisse – 
die Lesehöhle in der Kinderbibliothek

Wie kann man die Lebensqualität in Städten in Zeiten des 
Klimawandels für BürgerInnen und BesucherInnen erhöhen? 
Zum Beispiel, indem man ö� entliche Plätze mit viel Grün, 
neuen Sitzgelegenheiten, Abkühlungsmöglichkeiten und 
frischen Ideen umgestaltet. So wurde im Sommer u.a. der 
Pfalzgarten am Münster zu einer grünen Ruheoase. Pro-
grammpunkte zur Mittagspause und am Nachmittag luden 
zum Verweilen und Entspannen ein. Die Stadtbibliothek war 
mit Buchvorstellungen, Giant-Games und dem Kamishibai-
Erzähltheater dabei.

Eine zentrale Aufgabe der Stadtbib-
liothek ist die Leseförderung – schon 
bei den Kleinsten. Das bedeutet auch, 
die Bibliothek mit einladenden Plätzen 
und Veranstaltungen als Ort für schö-
ne Leseerlebnisse zu gestalten. Mit der 
neuen Lesehöhle unter der Treppe zur 
Kinderbibliothek wurde ein weiterer ge-
mütlicher Platz gescha� en, an dem die 
kleinen LeserInnen schmökern, spielen 
und entspannen können. 

Bildungspartnerin für 
Kindertagesstätten und Schulen
Jedes Jahr erleben zahlreiche Kitagruppen, wie schön es in der Kinderbibliothek zwi-
schen all den Büchern ist. Die meisten Kinder kommen im Rahmen einer Klassenfüh-
rung in der Grundschule wieder und lernen spielerisch, im großen Angebot der Biblio-
thek etwas Passendes für sich zu finden. Bei Klassenführungen für die weiterführenden 
Schulen erfahren die SchülerInnen, wie sie für Hausaufgaben und Referate in der Biblio-
thek Informationen bescha� en.

2025 besuchten bei 58 Klassenführungen über 1.300 SchülerInnen die Stadtbibliothek.
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Lesen macht Spaß und klug! Die Freude am Lesen wird in der Kinderbibliothek 
durch regelmäßiges Vorlesen, Bilderbuchkinos und Kamishibai-Erzähltheater 
vermittelt. Doch das Programm der Kinderbibliothek bietet noch viel mehr: 
Zahlreiche Bastel- und Spielnachmittage, die Sommerleseaktion Heiß auf Le-
sen© und Workshops zur Gestaltung einer Freundschaftsbank für die Kinder-
bibliothek, eines Schattentheaters oder einer Halloween-Fotostory luden die 
Kinder ein, selbst aktiv zu werden.

2026 wird die 4. Etage der Stadtbibliothek so umge-
staltet, dass weitere dringend benötigte Plätze zum 
Arbeiten entstehen. Zudem wird im gesamten Haus 
eine energetische Beleuchtungssanierung mit der Um-
stellung auf LED durchgeführt.

Literaturbegeisterte können sich neben drei ausLESEn 
auf weitere Highlights freuen. Katja Lewina, Autorin von 
Was ist schon für immer, wird in der Reihe „Endlich: Ge-
spräche über Leben, Tod und Literatur“ zu Gast sein, die 
in Zusammenarbeit mit dem Hospizverein stattfindet. 
Zudem veranstalten Stadtbibliothek und Forum Allmen-
de im April gemeinsam ein Literaturgespräch mit dem 
Verleger Andreas Rötzer und seiner Frau, der Schau-
spielerin Meike Rötzer.


